
Zu 1.:
Prinzipiell ist Energiesparen und auch Biomasse sinnvoll. Speicherbare erneuerbare Energien sind 
sinnvoll. Die Energiewende braucht es nicht.

Zu 2.:
Biomassekraftwerke fördern, insofern keine Nahrungsmittelpflanzen verwendet werden.
Plastik vermeiden. Essen nicht in Plastik verpacken. Stoffe aus der Verpackung gehen auch in das 
Essen über. Häuser nicht in Sondermüllplastik einpacken.
Fahrten vermeiden: Sowohl PKW, LKW, als auch ÖPNV und Fernverkehr. Ausnahme: Radl mit 
Muskelantrieb.

Zu 3.:
Keine weiteren Windkraftanlagen: Sie vernichten tonnenweise Bienen, andere Insekten und Vögel.
Ohne Speichertechnik sind Windkraftanlagen ökologisch und ökonomisch nicht sinnvoll.

Zu 4.:
Keine Freiflächen opfern für Photvoltaik und Solarthermie.
Wir haben genug bestehende Gebäude, die wir nutzen können.

Zu 5.: 
Als begeisterter Allwetter-Radler bin ich für den Ausbau des Radlnetzes unter Nutzung von Forst- 
und Feldwegen. Möglichst keine weitere Bodenversiegelung beim Ausbau des Netzes.

Zu 6.:
Friday for Future ist nicht unterstützenswert. Dient nur zum Schule schwänzen. Wer es ernst meint 
demonstriert nach der Schule oder am Wochenende. Da scheidet sich die Spreu vom Weizen.


